
 

 

 

 

 

Redaktion FORUM-Schulstiftung und Lehrerfortbildung 
 

 

 

 

An die  

Kolleginnen und Kollegen  

der Katholischen Freien Schulen 

in der Erzdiözese Freiburg 

                                                                                                                          25.05.2009 

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchten auf die folgende Fortbildungsveranstaltung hinweisen: 

 

Der freie Wille – eine Illusion? 

Hirnforschung und die Frage nach Freiheit, Schuld und Verantwortung  
 

Fortbildungsseminar von Donnerstag, 9. bis Freitag, 10. Juli 2009 

im Seminar St. Pirmin, 77880 Sasbach (bei Achern) 

 
„Wenn du denkst du denkst, dann denkst du nur du denkst...“ 

Nach Ansicht führender Hirnforscher ist unsere Fähigkeit, selbstbestimmt Entscheidungen zu treffen, 

nichts als eine vom Spiel der Neuronen vorgeführte Illusion. Die Deutung neurowissenschaftlicher 

Versuche provoziert die Gesellschaft und fordert die Geisteswissenschaft heraus. Der Streit um die 

Willensfreiheit ist in den letzten Jahren mit soviel Vehemenz wie kaum eine andere Debatte ausgetragen 

worden und daher von besonderer, auch praktischer, Aktualität. So stehen mit dem freien Willen auch 

Verantwortung und Schuld(-fähigkeit) zur Disposition, die die Basis unseres christlichen Menschenbildes 

und unseres Rechtsystems bilden. 

Die Verfahren und Ergebnisse der Hirnforscher kennen zu lernen und deren Standpunkte mit Positionen 

aus Philosophie, Theologie, Rechtswissenschaft und Psychologie abzugleichen, bildet neben den 

Möglichkeiten der schulischen Umsetzung in der Sek II den Schwerpunkt der Fortbildung. 

Referenten unterschiedlichster Fachrichtungen werden in den zwei Tagen ihre Perspektiven auf den 

gemeinsamen Forschungsgegenstand aufzeigen: Der Mensch und seine Freiheit. Dr. Tonio Ball (Albert-

Ludwigs-Universität Freiburg) wird in Methoden und Anwendungsgebiete der funktionellen Bildgebung 

in den Neurowissenschaften einführen. Strafrechtliche Grundlagen und Denkanstöße aus Sicht des Juristen 

vermittelt Sebastian Schulenberg (Bucerius Law School, Hamburg). Prof. Dr. Eberhard Schockenhoff 

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg) beleuchtet auf theologischer und ethisch-philosophischer 

Grundlage das Verhältnis von Determination und Freiheit. Aus der Praxis des Unterrichts werden Joachim 

Nebel (Ettenheim) und Dipl. Päd. Michael Erdmann (Freiburg) Workshops und Erfahrungsberichte 

anbieten. 

Wir bitten um Rückmeldung per Fax auf beigefügtem Formular bis Donnerstag, 25.06.2009 an die 

Geschäftsstelle der Schulstiftung Freiburg (0761 / 2188- 556). 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 (Christoph Klüppel für das Fortbildungsteam) 

Schulstiftung der  

Erzdiözese Freiburg  
 

Kirchliche Stiftung  

des öffentlichen Rechts 

 

Münzgasse 1 
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Telefax: 0761 /  2188-556 

 

e-Mail:   christoph.klueppel 

@schulstiftung-freiburg.de 
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Fortbildungsseminar für alle interessierten Lehrerinnen und Lehrer, 

insbesondere der Fächer Biologie, Religion und Psychologie 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 

 
Donnerstag, 9. und Freitag, 10. Juli 2009 

 

Seminar St. Pirmin, Friedhofstr. 4, 77880 Sasbach (bei Achern), Tel.: 07841-6947-0 
 

Tagungsleitung: StR Christoph Klüppel, Schulstiftung Freiburg 
 

Referenten: 

 

Programm 
 

Donnerstag, 9. Juli 2009 
  

9.00 Uhr Ankunft und Erfrischung 

9.30 Uhr Einführung und Problematisierung (Klüppel/Nebel) 

10.00 Uhr „Was passiert im menschlichen Gehirn? Methoden, Anwendungen und Grenzen 
der funktionellen Bildgebung in den Neurowissenschaften“ (Ball) 

11.30 Uhr „Über die Notwendigkeit einer Verantwortung für das eigene Tun – 
aus strafrechtlicher Sicht“ (Schulenberg) 

13.00 Uhr Mittagessen 

15.00 Uhr „Weshalb der freie Wille in der Psychologie (k)eine Rolle spielt“ (Erdmann) 

15.45 Uhr Kaffee 

15.45 Uhr Arbeit in Kleingruppen und im Plenum: 
Workshop „Praktische Umsetzung in der Sek II“ (Nebel) 

18.40 Uhr Abendessen 

 

 

 

Dr. Tonio Ball, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Dipl. Päd. Michael Erdmann, St. Ursula-Gymnasium, Freiburg 

StR Joachim Nebel, Heimschule St. Landolin, Ettenheim 
Prof. Dr. Eberhard Schockenhoff, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Sebastian Schulenberg LL.M., Bucerius Law School, Hamburg 
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Freitag, 10. Juli 2009 

7.45  Uhr Morgenimpuls 

8.00 Uhr Frühstück 

9.15 Uhr "Wie frei ist der Mensch? Zum Verhältnis von Determination und Freiheit" 

(Schockenhoff), anschl. Aussprache 

11.00 Uhr Reflexion in Kleingruppen, Beiträge / Erfahrungen einzelner Teilnehmer 
Abschluss im Plenum 

12.30 Uhr Evaluation  

13.00 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Ende der Tagung 

 
 

 

Anfahrtsskizze 
 

zum Seminar St. Pirmin in Sasbach (bei Achern) 

 

Sasbach liegt 20km südlich 
von Baden-Baden an der 

Bundes-straße B3 zwischen 

Achern und Bühl. Fahren Sie 
in Achern oder Bühl von der 

Bundesautobahn A5 ab, 
fahren Sie auf der B3 bis 

Sasbach und folgen Sie dort 

der Ausschilderung zur 
Heimschule Lender, d.h. Sie 

biegen von Norden kommend 
nach der Apotheke links, von 

Süden kommend nach der 

Tankstelle rechts in die 
Lenderstraße ab, danach links 

in die Friedhofstraße.  

 
Von der Bahnstation Achern 

gibt es die Möglichkeit, mit 
dem Bus oder dem Taxi zum 

Seminar zu gelangen. 

 

 

 
 

www.seminar-stpirmin.de 



 

 
 
 
 
 

 Schulstiftung der  

Erzdiözese Freiburg 

RÜCKMELDUNG per FAX 
 

0761 / 2188- 556 
 
 

Am Fortbildungsseminar für alle interessierte Lehrkräfte, insbesondere mit den Fächern 
Biologie, Religion und Psychologie 

 

 
am Donnerstag, 9. und Freitag, 10. Juli 2009 

 
im Seminar St. Pirmin, Friedhostr.4 , 77880 Sasbach (bei Achern), Tel.: 07841-6947-0 

 
nehme ich teil. 
 
Name:   ...................................................................................................... 

Telefon (priv.): ...................................................................................................... 

E-Mail (priv.):  ...................................................................................................... 

Schule:  ...................................................................................................... 

 
Ich benötige eine Übernachtungsmöglichkeit:   O   ja   /   O   nein 

(Durch die Teilnahme an den Mahlzeiten und die Inanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten entstehen für die 
Teilnehmenden keine Kosten) 

 
Ich nehme an folgenden Mahlzeiten teil:  09.07. Mittagessen         O   ja 

                  Abendessen  O   ja 

               10.07. Frühstück  O   ja 

                            Mittagessen  O   ja 
 

Ich wünsche vegetarische Kost:         O   ja   /   O   nein 
 
 
 

Wir bitten um Nachricht bis Donnerstag, den 25.06.2009 an die Schulstiftung, Münzgasse 1, 79098 

Freiburg. Fax.: 0761 / 2188-556 

Genehmigung der Schulleitung: 
 
 
____________________________________   _____________________________ 

Ort, Datum                                                                Schulleiter/in 
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